
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 22 (1896)

Heft: 16

Rubrik: Ein Räthsel

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 21.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Verantwortliche Redaktion: Jean Nötzii & A. Beetschen. Expedition: Rämistrasse 31. Bnchdrnckerei Gebrüder Frank.

Erscheint jeden Samstag. y. Abonnementsbedingungen. ¦< Briefe und Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3, für
6 Monate Fr. 5. 50, für 12 Monate Fr. lO; für alle Staaten des Weltpostvereins: Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. 50.
Einzelne Nummern 30 Cts. Nummern mit Farbendruckbild Ip Cts.

ÏUSerate per kleingespaltene Petitzeile für die Schwefe"£0 Cts., für das Ausland 50 Cts. Aufträge befördern all»
Annoncen-Agenturen. Verkauf in Paris: chez Mme. Lelong, Kiosque 10, Boulevard des Capucins en face le Grand Café.

âèftsel éÈ

'dj geb' eudj 311 löfcn ein Hätijfel, nidjt fdjunerig :

s lebt eine Haffe, bie Haffe if* gierig
Unb 3exgt im fjeudjeln ein wahres (Benie;
Dod? gibt's eine Dam«, nodf Flüger als fie.

Die Haffe iß gierig nadj (Selb unb nad] (Sut,

Zïadj Sdfötjen unb Cänbern bodj feljlt itjr ber 2ïïutb,
Diefj frei 3U beîennen brum Ijüllt fie ftets

3tjr (Belüft' in bett îïïantel bes frommen (Bebels,
Unb läutet, inbem fie bie klugen oerbrebt,

ÎÏTit HadjOrucF bie (BlocFe ber fjumanitäi!"
2lm Sonntag audj jieljt fie gar Fräftig beit Strang,
Denn Ijeilige ^Inbadjt ift bann im Sd]a?ang.

Sonft ift's, auf ben frtrayen, tobtenftiü ;

Dodj 3U fjaufe treibt 3^et" was er mill!
gum Sdjein voivo bie fünbige Seele gebeijt,
Die, am ÎDerFiag, fidj uneber im Uebermurb fprei^t.
Der iânbetvanb nur am ÎDerftag gefdjieljt,
Des Sonntags erfdjaHt bann bem J}2*H2V ein Cieb

Des DanFes für bas geljabte Sdjn?etn"
(<£s twdre ja gottlos, unbanFbar 31t fein!)
Hadj aüen iPelttljeilen fdjaut mau aus,

1

Unb fdjafft fidj bas Sdjönfte baoon nadj fjaus.
Unb beFommt man's nidft miliig, fo braudjt man (5e=

Unb bombarbiri, oa§ es meilenweit Fnallt. jroalt,
Unb bes felbftlofen tDirkens einiger ofjn
3ft: Derbreitung ber gioilifation!
(Erft betjt man bie DölFer, unb rnirb bann 3U tjeijj
Der Brei, fo gibt man fie uneber preis!
Unb Fliegt man Schläge, »ie in Crausoaal,
So ift bies 3mar, für ben ZHoment, fatal;
Dodj rädjt man ftdj einftroeilen mit Cljic
Unb legt ben Häubern, ftatt ben Stricf
Um ben fjals, einen CorbeerPrau3 auf's fjaupt,
ÎPeil fie an bie <5rö§e ber Haffe" geglaubt!

Dodj an biefe dköfje" glaubt 3iir Stunb'
Kein anbrer lllenfdj auf bem (Srbenrunb,
Unb am wenigften glaubt jene Dame baran,
Der Hiemanb ein X für ein U madjen Fann!

3ft bir nun ber Sinn biefes Häthfels Funb

IDenn nidjt, fo oernimm iljn butdj meinen îîïunb:
Die Haffe ïjeifji: engüfdje, unb bie $ee,

Die Fluge, îjeïp: IHeinung^ (bie ,,5f f en tli dj e").
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sMlltvoMcàô keàMoil'. Ivan I^ôî?Ii à ^. Ssstseken. LxMtioiu Kämi8tras8s 3l. àdààsl kebi-ûà 5rà
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'ch geb' euch zu lösen ein Räthsel, nicht schwierig:
Gs lebt eine Rasse, die Nasse ist gierig
Und zeigt im Heucheln ein wahres Genie;
Doch gibt's eine Dame, noch klüger als sie.

Die Rasse ist gierig nach Geld und nach Gut,
Nach Sätzen und Ländern doch fehlt ihr der Muth,
Dieß frei zu bekennen drum hüllt sie stets

)hr Gelüst' in den. Mantel des frommen Gebets,
Und läutet, indem sie die Augen verdreht,

Mit Nachdruck dis Glocke der Humanität!"
Am Sonntag auch zieht sie gar kräftig den Strang,
Denn heilige Andacht ist dann im Schwang.
Sonst ist's, auf den Stoßen, todtenstill;
Doch zu Hause treibt Jeder was er will!
Zum Schein wird die sündige Seele gebeizt,

Die, am Werktag, sich wieder im Uebermuth spreizt.

Der Länderraud nur am Werktag geschieht,

Des Sonntags erschallt dann dem HERRN" ein Lied

Des Dankes für das gehabte Schwein" -

(Gs wäre ja gottlos, undankbar zu sein!)

Nach allen Welttheilen schaut man aus,

Und schafft sich das Schönste davon nach Haus.
-Und bekommt man's nicht willig, so braucht man Ge-
Und bombardirt, oaß es meilenweit knallt. jwalt,
Und des selbstlosen Wirkens einziger Lohn

)st: Verbreitung der Zivilisation!
Lrst hetzt man die Völker, und wird dann zu heiß

Der Brei, so gibt man sie wieder preis!
Und kriegt man Schläge, wie in Transvaal,
So ist dies zwar, für den Moment, fatal;
Doch rächt man sich einstweilen mit Chic
Und legt den Räubern, statt den Strick
Um den Hals, einen Torbeerkranz auf's Haupt,
weil sie an die Größe der Rasse" geglaubt!
Doch an diese Größe" glaubt zur Stund'
Rein andrer Mensch auf dem Erdenrund,
Und am wenigsten glaubt jene Dame daran,
Der Niemand ein F für ein U machen kann?

)st dir nun der Sinn dieses Räthsels kund?

wenn nicht, so vernimm ihn durch meinen Mund:
Die Rasse heißt: englische, und die Fee,

Die kluge, heißt: Meinung" (die .Öffentliche").
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